
STIMMEN ZU "VIRUS-WAHN"

"Das Buch ist meisterhaft, mutig und stolz geschrieben, bis hin zur
Einschätzung des Establishments, der Eliten, der Macht und der staatlichen
Förderung. Nach meiner Einschätzung ist es das Ergebnis vieler Arbeitsjahre,
von Sachkundigkeit und von Sorgfalt. Da ich selbst Standardwerke
herausgebe, weiß ich die notwendige jahrzehntelange Arbeit zu schätzen."
—Wolfgang Weuffen, Medizinprofessor und Facharzt für Mikrobiologie und
Infektionsepidemiologie

"Auf der Zugfahrt nach Hannover zum Geflügelfachgespräch las ich in dem
Buch 'Virus-Wahn' und ich war so gefesselt von der Lektüre, dass ich auf dem
Bahnhof Hamburg-Dammtor nicht bemerkte, dass der ICE nach Hannover vor
mir anhielt und ohne mich weiterfuhr. Zum Glück kam bald darauf der nächste
ICE... Es wird ja immer schlimmer, was uns Leute wie Mettenleiter, Seehofer,
Pharma-Leute, 'Wissenschaftler' und Funktionäre alles zumuten. Erstaunlich
ist, dass kritische Analysen von Arbeiten, die in wissenschaftlichen Journalen
veröffentlicht wurden, von der breiten Masse als eine Art Querulantentum
verstanden werden. Die Bevölkerung hat anscheinend noch immer einen
uneingeschränkten Respekt vor den hochrangigen Herren in Weiß und
Nadelstreifen. Mit ungeprüftem Sensationsgerede im Stile des RKI erzeugen
Virusjäger Panik in der Bevölkerung, ergattern Forschungsgelder in
Millionenhöhe und bescheren der Pharma-Industrie Riesengewinne, vor allem
dem Tamiflu-Hersteller Roche. Im privaten Gespräch am Rande einer wichtigen
Tagung zum Thema konnte ein hochrangiger Veterinär-Wissenschaftler dieses
dubiose Spiel mit der Panik nur bestätigen. Also nicht verdummen lassen von
den Virusjägern!"
—Sievert Lorenzen, Professor für Zoologie an der Universität Kiel


